
Thurid Gers löst in Husum Ticket für die Deutschen Meiserschaften 

 

Nach zwei Landesmeistertiteln am vergangenen Wochenende kann die LG Flensburg gleich die 

nächsten großen Erfolge verbuchen: Thurid Gers, W15 (LG Flensburg) ließ beim ersten 

Blockwettkampf  Lauf gar nichts anbrennen und qualifizierte sich souverän für die Deutschen 

Schülermeisterschaften in Wesel im August. 

  

Es sollte eigentlich ein Aufbauwettkampf sein, doch Thurid legte gleich im ersten Wettkampf eine 

Bestleistung nach der nächsten vor. So begann der Wettkampf in Husum mit einem beherzten Sprint 

über die 80mHürden-Distanz, bei dem die junge Mittelstrecklerin mit 13,10sec gleich eine 

Persönliche Bestleistung aufstellte. Auch beim anschließenden Ballwurf konnte Thurid gleich 4 Meter 

drauflegen und warf den 200g-Ball auf 33 Meter. Der Weitsprung verunsicherte Thurid, sie sprang 

mit 4,52m im Bereich ihrer Bestleistung, ließ durch einen Absprung vor  dem Brett noch einmal 30cm 

liegen. Die 100m lief Thurid ebenfalls erstmalig unter 14 Sekunden in 13,92sec. Nun begann bei den 

Trainern das Rechnen: Wie viele Punkte sind erreicht, und welche Zeit muss gelaufen werden, um die 

Deutsche Quali zu schaffen. Das Resultat verunsicherte Trainer Jan Dreier, da für die 2000m eine Zeit 

von 7:34min herauskam.  Das ist die Durchgangszeit, die Thurid über 5 km auf den ersten zwei 

Kilometern gelaufen war. Doch nach wiederholtem Nachrechnen wurde die Zeit bestätigt. Völlig 

erleichtert und dennoch hohkonzentriert startete Thurid Gers zusammen mit den Laufspezialisten 

Amann und Julia Gröling auf die Strecke. Zielzeit 7:10min. Nach schweren Rempeleien am Start liefen 

die Spezialisten zu  schnell an, könnten ihr Tempo aber dann regulieren und lieferten sich ein 

spannendes Rennen über die gesamte Distanz. Thurid lief in 7:07,54 min über die Ziellinie und 

übertraf alle Erwartungen.  Mit 2455 Punkten überbot sie die Norm um 55 Punkte. 

Das Trainerteam  freute sich riesig für Thurid:“ Thurid hat im Trainingslager täglich vor  dem 

Frühstück schon 100 Ballwürfe, teils im Schneeschauer, durchgeführt. Es gibt bei uns niemanden, der 

härter an sich gearbeitet hat. Freie nach dem Motto: Es gibt keine Wunder –nur Training“  

 

 

 

  


